
Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 7. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Freitag, den 15.06.2007
ab 19.00 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses einbe-
rufen mit folgender

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-

öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 21.05.2007.

2. Bauantrag des Herrn Johann Maier,
Rainstr. 3, für Flst.Nr. 119.

3. PLENUM-Projekt
“Naturgarten Kaiserstuhl”
Vorstellung des PLENUM-Projektes
“Naturgarten Kaiserstuhl” und Bera-
tung und Beschlussfassung über den
Beitritt der Gemeinde Gottenheim
zum Förderprogramm des Landes
“PLENUM” (Projekt des Landes Ba-
den-Württemberg zur Erhaltung und
Entwicklung von Natur und Umwelt),
sowie Fassung daraus resultierender
Folgebeschlüsse.

4. Baugebiet “Steinacker-Berg”
- Bericht über das Ergebnis der Aus-
schreibung der Arbeiten zur Herstellung

der Regenwasserretentionsanlage.
- Sachstandsbericht zum Baugebiet

5. Vorstellung des Ergebnisses einer zur
Kinderbetreuung durchgeführten, un-
ter anderem den Kindergarten und die
Schule betreffenden Bedarfsumfrage.

6. Anfragen des Gemeinderates - Informa-
tionen.

7. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Kurt Hartenbach,
erster Stellvertreter des Bürgermeister
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37. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Sperrung der Kirchstraße
und der Bahnhofstraße

Am Montag, 11.06.2007, ab 8.00 Uhr, wird
noch einmal die Einmündung der Kirch-
straße für ca. 3 Tage gesperrt. Das bedeu-
tet, dass die Anwohner der Kirchstraße
nicht über die Hauptstraße abfahren bzw.
zufahren können.
Daher bitten wir die Anwohner der Kirch-
straße, ihre Fahrzeuge in der Rathaus-
straße zu parken.
Auch aufgrund von Sanierungsarbeiten
am Abwasserkanal in der Bahnhofstraße
wird ab Montag, 11.06.2007, die Einmün-
dung gesperrt.
Wir bitten die Anwohner um Verständnis.
Bürgermeisteramt

Verkehrsbehinderung ab dem
Montag, 11. Juni 2007, in der
Hauptstraße

Aufgrund des Neubaugebiets “Stein-
acker-Berg” muss die Deutsche Telekom ein
neues Kabel verlegen. Damit die Versorgung
des Baugebiets “Steinacker-Berg” sicherge-
stellt werden kann, wird ein zusätzliches Ka-
bel ab dem Rathaus bis zum Ortsende in der
Umkircher Straße verlegt. Dadurch wird es in
den nächsten 6 - 8 Wochen zu Verkehrsbe-
hinderungen in der Hauptstraße und in der
Umkircher Straße kommen.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um
Verständnis.

Bürgermeisteramt

Wasseruhr kontrollieren

Wenn Sie im Haus z.B. in der Heizung ei-
nen Defekt haben und Wasser läuft z.B.
stetig über die Heizungstechnik unkontrol-
liert in den Abfluss, dann kann es mit der
stetig laufenden Wasseruhr zu einem Pro-
blem kommen.
Kontrollieren Sie daher hin und wieder Ihre
Wasseruhr, notieren Sie den Verbrauch und
vergleichen Sie die Aufzeichnungen mit an-
deren Zeiträumen. Sie werden dann gleich
merken, dass bei größeren Differenzen ir-
gendwoetwasnicht stimmenkann.Wenndie
Verbrauchsabrechnung kommt, ist es zu
spät, um die kostenträchtige Überraschung
zu vermeiden.

Bürgermeisteramt



Bevölkerungsfortschreibung

Laut Mitteilung des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg beläuft sich
die fortgeschriebene Bevölkerungszahl
zum
31. Dezember 2006 auf 2.496 Personen
davon männlich: 1.232 Personen
davon weiblich: 1.264 Personen

Die Wohnbevölkerung vom 30.09.2006
bis zum 31.12.2006 hat sich somit um 5
Einwohner verringert.

Bürgermeisteramt /
Statistisches Landesamt

Gefahrenloses
Grillvergnügen

Grillen im Garten und in der Natur gehört
zum Sommer wie das Baden gehen. Da-
mit es ein sommerliches Vergnügen
bleibt, raten die Schadensverhüter der
Freiwilligen Feuerwehr dazu, einige
grundlegende Regeln zu beachten.
Es sollte unbedingt ein standsicherer Grill
auf feuerfestem Untergrund eingesetzt
werden. Wichtig ist auch der ausreichen-
de Sicherheitsabstand von Feld, Wald und
Flur sowie von anderen brennbaren Stof-
fen. Bei Grillplätzen in Waldnähe stets da-
rauf achten, dass die Glut nicht vom Wind
verweht wird. Gerade im Hochsommer be-
steht hier akute Waldbrandgefahr. Kommt
Holzkohle zum Grillen in Einsatz, so sollte
diese nur mit geeigneten Zündhilfen wie
Grillanzünder, Trockenspiritus oder Pas-
ten in Brand gesetzt werden. Niemals

Brennspiritus oder Benzin nehmen!
Denn diese Flüssigkeit verdunstet bereits
bei Umgebungstemperatur, so dass der
Grillmeister beim Anzünden in einer
höchst entzündlichen Dampfwolke steht,
die blitzartig durchzünden und dann zu
schweren Verbrennungen führen kann.
Tropft Fett in die Grillkohle, so kann sich
diese entzünden. Deshalb für alle Fälle
Löschmittel, z.B. einen Eimer mit Wasser
oder den Autofeuerlöscher bereithalten.

Angenehm ist das Grillen mit einem Gas-
grill. Hier sollte beachtet werden, dass alle
Anschlüsse dicht sind und der Verbin-
dungsschlauch zum Grill nicht der Hitze
ausgesetzt ist. Auch sollte nie in einem
Raum gegrillt werden, der keine Zu- oder
Abluftmöglichkeiten hat. Hier besteht Ver-
giftungs- oder gar Erstickungsgefahr.

Sprechtage der Landesver-
sicherungsanstalt
Baden-Württemberg,
Beratungsstelle Freiburg

Die LVA bietet wieder in folgenden Rat-
häusern Sprechzeiten an. Sie gehen von
8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00
Uhr.

Dienstag, 12. Juni 2007, Emmendingen,
Tel.: 07641/4 52-3 58

Die Sprechtage für den Monat Juli werden
rechtzeitig bekannt gegeben.

LVA / Bürgermeisteramt

Bürgermeister Volker Kieber steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen etc. gerne
zur Verfügung.
Die nächste Bürgersprechstunde ist am
Dienstag, 12. Juni 2007 in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Got-
tenheim, Zimmer 2.

Termine können Sie unter
Telefon 98 11-11 vereinbaren.
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Jugendtreff, jeden Mittwoch
Ab dem 03. Januar 2007 ist das Jugend-
haus jeden Mittwoch von 16.00 Uhr bis
19.00 Uhr für alle Gottenheimer Jugendli-
che geöffnet.

Wir bieten Euch:
� Gemütliche Sitzmöglichkeit auf Sitz-

kissen
� Tischkicker
� Getränke, bitte Geld mitbringen

Betreut werden die Kinder / Jugendlichen
von ehrenamtlichen Bürger/innen und der
Vorstandschaft des Jugendclubs.
Wir würden uns sehr freuen wenn mög-
lichst viele das neue Angebot Nutzen wer-
den.

Weitere Helfer gesucht!!!!
Für unsere ehrenamtliche Jugendhausöff-
nung am Mittwochmittag zwischen 16.00
und 19.00 Uhr brauchen wir Unterstüt-

zung. Derzeit werden die Kinder von ca. 6
Personen im Wechsel betreut.
Wenn sie also Zeit und Lust haben uns zu
unterstützen, dann melden sie sich
schnell bei Clemens Zeissler oder kom-
men sie einfach an einem der Mittwochs-
termine vorbei und sprechen sie uns an.

Seifenkistenrennen 22.07.2007

Der Jugendclub Gottenheim e.V. veran-
staltet am 22.07.2007 ab 11.00 Uhr ein
Seifenkistenrennen im Gottenheimer
Rebberg.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie als
Einzelperson, Verein, Straße oder Gruppe
an diesem Rennen mit einer originellen

Seifenkiste teilnehmen würden. Klasse
wäre auch, wenn man die Seifenkiste un-
ter ein Motto stellt und eine passende Kos-
tümierung dazu besitzt.
Selbstverständlich gibt es auch einige Re-
geln einzuhalten:
� Die Seifenkiste muss eine funktionie-

rende Bremse und eine funktionieren-
de Lenkung besitzen.

� Es werden keine Hilfsmotoren zuge-
lassen.

� Der / Die Fahrer müssen geeignete
Kleidung besitzen, sowie Knie- und El-
lenbiogenschoner, Sturzhelm.

� Die Fahrt geht nicht ausschließlich auf
Zeit. Kreativität der Seifenkiste und
das Motto werden auch bewertet.

� Es kann durchaus sein, dass die Sei-
fenkiste aufgrund der Streckenbege-
benheit zwischendurch geschoben
werden muss (die genaue Strecken-
führung wird den Teilnehmern noch
bekannt gegeben).

� Die Teilnahme und Mitfahrt findet auf
eigene Gefahr statt.

� Die Teilnahmegebühr pro Seifenkiste
beträgt 10,00 Euro.



� Selbstverständlich gibt es auch eine
Preisverteilung.

Interesse bekommen mitzumachen?
Dann schnell ins Jugendhaus und die An-
meldebogen ausfüllen. Oder auf unserer
Homepage downloaden und ausdrucken.
Über möglichst viele Teilnehmer freuen
wir uns!

Polo Shirts
Für alle Mitglieder, Freunde und Gönner
des Vereins haben wir etwas besonders,
ab sofort können in allen gängigen Grö-
ßen rote Polo Shirts mit dem Emblem des
Jugendclubs für 15,00 Euro erworben
werden. Wenn Ihr Interesse habt, meldet
Euch einfach bei Clemens Zeissler und
gebt Ihm die Größe (S; M; L; XL; XXL) an.
Es gibt die Shirts auch in allen gängigen
Kindergrößen.

Präsentation 6 Sommerferien-
programm 2007
Am Samstag, den 30.06.2007 ab 14.00
Uhr wird das diesjährige Sommerferien-
programm unter dem Motte „Zu Wasser,
zu Lande und in der Luft“ der Bevölkerung
bei Kaffee und Kuchen präsentiert. Selbst-
verständlich werden an diesem Tag auch
die ersten Anmeldungen angenommen.
Näheres zu den Anmeldeformalitäten gibt
es in einem separaten Programmheft.

Veranstaltungen im Juni
15.06.2007 Partytime
30.06.2007 Präsentation Sommerferien-
programm

Kontakt:
Clemens Zeissler; 1. Vorsitzender
Maienstraße 13, 79288 Gottenheim, Tele-
fon: 07665/93 95 54, Handy: 0151/17 44
13 17, Mail: Clemens-Zeissler@web.de

Homepage
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter http://www.jugend-
club-gottenheim.de.

Bis demnächst
Eure Vorstandschaft

Herzliche Einla-
dung zum Treffen
der Projektgruppe
“Alt und Jung
begegnen sich”

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Mitglieder der Projektgruppe “Alt und
Jung begegnen sich”,
wir treffen uns am Montag, 11.06.2007
um 20.00 Uhr im Vereinsheim in der
Schulstraße, um zu erörtern wie wir die
Unterstützung älterer Menschen in unse-
rer Gemeinde weiter verbessern können.
Wer Lust hat bei uns mitzumachen ist
herzlich eingeladen.

Projektgruppe “Alt und Jung begegnen
sich”

Die AG BürgerScheune informiert –
Café-Treff in der BürgerScheune
Alle Bürgerinnen und Bürger, die Mitglie-
der der BE-Gruppen und alle Interessier-
ten sind zum ersten Café-Treff der Ar-
beitsgruppe BürgerScheune am Sams-
tag, 16. Juni eingeladen. Die AG Bürger-
Scheune, eine Gruppe des Bürgerschaftli-
chen Engagements, lädt zum zwanglosen
Treff im Rathaushof und in der Rathaus-
scheune ein. Bei Kaffee und Kuchen oder
einem Glas Wein können die Bürgerinnen
und Bürger zusammen kommen, Neuig-
keiten austauschen, Ideen entwickeln,
Pläne schmieden oder einfach nur gemüt-
lich beisammen sitzen. Zum Café-Treff
sind Menschen jeden Alters eingeladen.
Das Gespräch über Generationen hinweg
ist ausdrücklich erwünscht.

Die AG BürgerScheune bietet den Ca-
fé-Treff zunächst viermal an – nach dem
16. Juni alle zwei Wochen immer am
Samstag von 15 bis 17 Uhr. Wird das An-

gebot zum gemütlichen Treffen am Sams-
tagnachmittag von den Bürgern ange-
nommen, könnte sich eine regelmäßige
Einrichtung daraus entwickeln.

Beim Café-Treff am Samstag, 16. Juni,
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, werden Kaf-
fee und Kuchen sowie Erfrischungsge-
tränke, Wein und Sekt zu moderaten Prei-
sen angeboten. Geplant ist ein kleines kul-
turelles Rahmenprogramm. Die Gruppen
des Bürgerschaftlichen Engagements
sind eingeladen, ihre Arbeit vorzustellen
und für neue Mitglieder zu werben.

Kuchenspenden sind willkommen. Wer ei-
nen selbst gebackenen Kuchen mitbrin-
gen will, der kann sich an den Sprecher
der AG BürgerScheune, Werner Försten-
berg, unter Telefon 0176/20 67 26 27 oder
E-Mail: werner.foerstenberg@gmx.net
wenden.

Auch Beiträge zum Rahmenprogramm
sind ausdrücklich erwünscht. Vereine,
BE-Gruppen, Künstler, Kunsthandwerker,
Musiker, Dichter, Schulklassen und jeder,
der an einem der Café-Treff-Termine (16.
Juni, 30. Juni, 14. Juli, 28. Juli) etwas zur
Unterhaltung beisteuern kann und will, ist
eingeladen, sich bei Werner Förstenberg
oder einem der anderen BürgerScheu-
ne-Mitglieder zu melden.

Die Arbeitsgruppe BürgerScheune, ent-
standen aus der Zukunftswerkstatt der
Gemeinde Gottenheim im Juni 2006, hat
es sich zum Ziel gesetzt, einen Bürgertreff
für Bürgerinnen und Bürger jeden Alters
zu schaffen. Dort sollen kulturelle Veran-
staltungen stattfinden, aber auch zwang-
lose Treffs, Kurse, Seminare oder Grup-
pentreffen verschiedenster Art möglich
sein. Die Arbeitsgruppe nutzt derzeit in
Kooperation mit der Gemeinde die Rat-
hausscheune, um dort Veranstaltungen
für die Bürger der Gemeinde anzubieten.
Neben dem Café-Treff im Sommer sind im
Herbst eine Wanderung in Zusammenar-
beit mit anderen Gruppen des Bürger-
schaftlichen Engagements sowie eine Ka-
barett-Veranstaltung in der Rathaus-
scheune geplant. Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sind jederzeit in der Ar-
beitsgruppe willkommen. Wer sich für die
AG BürgerScheune interessiert kann sich
an eines der Mitglieder wenden oder beim
Café-Treff vorbeischauen und sich infor-
mieren. Das nächste Treffen der AG Bür-
gerScheune findet am Donnerstag, 21.
Juni, 20.30 Uhr im Vereinsheim in der
Schulstraße statt.
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FEUERWEHR

Die nächste Probe der Gruppe 1 findet
am Montag, 11.06.2007 um 17.30 Uhr
statt!

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Jens Braun, Sebastian Schätzle,
Simon Hess



Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665/9 47 68-10,
Fax 07665/9 47 68-19, E-Mail:
pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag:
9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag, 08.06.2007
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Taizé-Gebet

Samstag, 09.06.2007
14.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Trauung des Braut-
paares Kathrin Kuhn und Markus Zim-
mermann
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Eucharistiefeier und Verabschiedung der
Oberministrantin Jessica Fieberg

Sonntag, 10.06.2007
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
Hl. Messe für Lieselotte Maurer und An-
gehörige; im Gedenken an Oskar
Schwenninger, Familie Bleischwitz, Wil-
helm und Bernhard Ganter, Gustav und
Edith Schwab
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Kinderwortgottes-
dienst
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Rosenkranz

Dienstag, 12.06.2007
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Eucharistiefeier

Mittwoch, 13.06.2007
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Eucharistiefeier

Donnerstag, 14.06.2007
18.00 Uhr Bötzingen St. Alban:
Rosenkranz
18.30 Uhr Bötzingen St. Alban:
Eucharistiefeier
19.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
“Holy Hour”

Freitag, 15.06.2007 - Hochfest des Hei-
ligsten Herzens Jesu
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Feierliches Hochamt

17.00 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Tauffeier von Melvin Hess (auswärtiger
Zelebrant)

Samstag, 16.06.2007
13.00 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Trauung von Jasmin Angelika Braun und
Jörg Albert Gerteisen
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 17.06.2007 - St. Alban
(Patrozinium in Bötzingen)
9.00 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier zum Patrozinium, mitgestaltet
vom Kirchenchor, anschl. Frühschoppen
bei der Kapelle
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
Jahrtagsmesse für Josefine Schneider
geb. Maurer; im Gedenken an Franz
Schneider und alle Angehörigen und Al-
fred Zängerle
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Einführung der neu-
en Ministranten und Oberministranten,
Verabschiedung von Klaus Thiele
11.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Tauffeier von Lauren Yordan Carcia
Noa, Sophie Cosima Kast, Josè Seeve-
dra-Chachon
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Rosenkranz

Herzlichen Dank
dem anonymen Spender für die gespen-
deten Blumen zum Maialtar.
Pfarrer Artur Wagner

Aus der Arbeit des Pfarrgemeinderates
der SeGO:
Am 22. Mai traf sich der Pfarrgemeinderat
der Seelsorgeeinheit Gottenheim zu einer
öffentlichen Sitzung im Pfarrsaal St. Ste-
phan in Gottenheim.
Die Vorsitzende, Frau Grün, gab bekannt,
dass die Mitgliederversammlung der
Kirchlichen Sozialstation Nördlicher Breis-
gau e.V. in Bötzingen/Gundelfingen den
vom Pfarrgemeinderat nominierten Kandi-
daten Patrick Meier, Eichstetten, in ihren
Vorstand gewählt hat.
Ihren ausführlichen Bericht über die Vor-
bereitungen zur Erstkommunion in den
vier Gemeinden beschloss Gemeindere-
ferentin Reisch mit der Feststellung, dass
diese “vorbildlich gelaufen" sind. Jetzt gel-
te es, mit entsprechenden Aktionen das
Interesse der Kinder an einem aktiven
Glauben und ihre Einbindung in den Pfarr-
gemeinden der SeGO zu fördern. Ihr Vor-
schlag, alle bisher vorhandenen Angebote
in einem Abreißkalender zusammenzu-
fassen und ihn zum Schuljahresbeginn zu
verteilen, fand einhellige Zustimmung.
Das zwischenzeitlich vorliegende Kon-
zept für die Hornpage der Seelsorgeein-
heit hat der PGR intensiv geprüft und kon-

krete Änderungsvorschläge hinsichtlich
der Gliederung erarbeitet. Dabei wird
größter Wert auf ein übersichtliches Hand-
ling für die Benutzer gelegt. Die Aktualität
der einzelnen Bereiche ist von besonderer
Bedeutung. Daher müssen für die Pflege
der Website verantwortliche BetreuerIn-
nen gesucht werden. Ausführliche Infor-
mat ionen über das Projekt
“www.se-go.de" und die Einladung zur
Mitarbeit sind in den gemeindlichen Mittei-
lungsblättern vom 1. Juni erfolgt. Für eine
rege Beteiligung aller Gruppierungen ist
der PGR dankbar.
Kontaktperson ist die Gemeindereferentin
Frau Cornelia Reisch, Tel. 07665/9 47
68-32 oder cornelia.reisch@se-go.de.
In diesem Zusammenhang wurde die In-
tensivierung der Öffentlichkeitsarbeit in
der Seelsorgeeinheit beraten. Hierfür soll
eigens ein Arbeitsteam gebildet werden,
in das die Pfarreien jeweils einen oder
mehrere Vertreter entsenden. Ziel ist es,
mittels der regionalen Presse rechtzeitig
über Veranstaltungen und Aktionen in den
drei Pfarreien der SeGo zu informieren.
Nachdem das Erzb. Ordinariat “grünes
Licht” zur Erstellung einer Kostenschät-
zung für die Sanierungs- und Umbaumaß-
nahmen am Gemeindehaus in Gotten-
heim gegeben hat, wird der entsprechen-
de Auftrag vom Stiftungsrat Gottenheim
an einen Architekten vergeben werden.
Die Kostenschätzung ist Voraussetzung
für die Entscheidung, ob ein Neubau beim
Pfarrhaus errichtet oder das bestehende
Gemeindehaus auch künftig genutzt wird.
Bereits im Vorfeld dieser Entscheidung
hat der PGR einen Bauausschuss gebil-
det. Ihm werden alle Entscheidungen im
Rahmen der Planung und Ausführung, so-
weit sie nicht in die Zuständigkeit des
Pfarrgemeinderates fallen, übertragen.
Als Mitglieder des Bauausschusses wur-
den gewählt: Berthold Krug, Manfred
Maurer, Alfred Maier, Peter Maier, Albert
Remensperger, Helmut Scheuble.
Am ersten Adventssonntag, 2. Dezember
2007, wird erstmalig in der Seelsorgeein-
heit eine Pfarrversammlung, verbunden
mit einem Seelsorgefest, veranstaltet wer-
den. Hierfür ist bereits die Gemeindefest-
halle in Bötzingen reserviert worden. Für
die Gestaltung des Seelsorgefestes sind
bereits viele Ideen besprochen worden,
um es zu einem besonderen Erlebnis für
Groß und Klein werden zu lassen. Die Ein-
ladung hierzu erfolgt rechtzeitig in Se-
Go-aktuell und in den Gemeindeblättern.

Helfer gesucht für das Pfarrfest am
08.07.07!!
Wir freuen uns, mit Ihnen wieder einen
schönen Tag auf dem Pfarrfest verbringen
zu können.
Viele örtliche Vereine werden Sie musika-
lisch unterhalten. Die Mutter-Kind-Gruppe
und die Ministranten werden zum Gelin-
gen des Festes beitragen.
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Damit das alles reibungslos klappen kann,
ist schon im Vorfeld viel Einsatz nötig.
Schon am Freitag muss mit den Vorberei-
tungen begonnen werden, z. B. Aufbau
der Theke, Elektroinstallation, Dekoration,
Tische stellen etc.
Am Sonntag nach dem Familiengottes-
dienst werden viele fleißige Helfer benö-
tigt; an der Kasse, Bedienungen, in der
Küche, an den Theken für die Getränke
und Essensausgabe. Schließlich wollen
alle Besucher gut bedient sein.
Am Abend wird dann schon mit dem Ab-
bau begonnen, damit am Montag nicht
mehr ganz soviel zu tun ist. Schließlich
sind viele Helfer berufstätig.
Die Aufzählung gibt ihnen einen Überblick
wie vielfältig die Arbeiten für ein solches
Fest sind. Der Pfarrgemeinderat organi-
siert gerne dieses Fest und ist auch im
Einsatz. Zu unserer Unterstützung aber
sind wir auf Helfer angewiesen. Daher ru-
fen wir alle auf, sich für einen Einsatz zu
melden. Je mehr Helfer wir sind, desto
kürzer ist der einzelne Einsatz. Wir haben
Listen vorbereitet, die in der Kirche aus-
hängen. Dort können Sie sich eintragen,
oder Sie melden sich telefonisch bei An-
drea Liebermann, Tel: 84 29 oder Rita
Armbruster, Tel. 9 39 02 66.
Wir freuen uns auf Ihre tatkräftige Unter-
stützung und sagen schon mal im Voraus
Vergelt’s Gott!

Achtung! Achtung! Achtung! Firmung
Aus verschiedensten Gründen haben 20
Firmanden nicht an der Schulung zu Gott
Vater - Sohn - Hl. Geist teilnehmen kön-
nen, diese ist jedoch Voraussetzung für
die Firmung. Wir bieten nochmals einen
vierten Termin an, so dass alle, die eine
Schulung verpasst haben, diese nachho-
len können. Die Nachschulung findet statt
am Samstag, 16.06.2007, von 9 - 12 Uhr
in Gottenheim im Pfarrzentrum St. Ste-
phan, Hauptstr. 35.

Sprechzeiten:
Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-10 -
Fax: 07665/9 47 68-19, E-Mail:
pfarrbuero.boetzingen@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
Nach Vereinbarung
Telefon 07665/9 47 68-11 -
Fax 07665/9 47 68-19 - E-Mail:
artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-32 -
Fax 07665/9 47 68-39 - E-Mail:
cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro in Gottenheim
Freitag, 10.00 bis 11.30 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-12 -
Fax: 07665/9 47 68-19 -
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

In Verbindung mit dem Ortsverein VdK la-
den wir unsere Senioren sowie Mitglieder
des VdK zu einer Nachmittagsfahrt ein.
Wir fahren nach Schluchsee. Dort werden
wir im Kurhaus die Ausstellung “Ältere
Menschen schaffen schönes” besuchen.
Diese Ausstellung findet alle zwei Jahre
statt, und wird von Senioren aus dem
Breisgau-Hochschwarzwald veranstaltet.

Bei Kaffee und Kuchen erwarten wir ein
buntes Programm am Mittwoch, 20. Juni.
13.00 Uhr Ausstellungseröffnung

15.00 -
16.30 Uhr Begrüßung

Musikgruppe
DRK Tanzgruppe
Schluchsee
Kirchenchor
Gesang-Duo Heß und
Werner Ihringen

Abfahrt Mittwoch, 20. Juni, 13.00 Uhr,
Bahnhof Bushaltestelle

Mit freundlichen Grüßen
Ilse Hess, Anton Sennrich

Die Evangelische Kirche und das Evange-
lische Gemeindehaus befinden sich in
Bötzingen, Hauptstraße 44.

1. Sonntag nach Trinitatis, 10.06.2007
9.45 Uhr Gottesdienst
9.45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder
treffen sich in der Kirche.

Vorankündigung
2. Sonntag n. Trinitatis, 17. Juni
18.00 Uhr Gottesdienst am Abend!

3. Sonntag n. Trinitatis, 24.06. 2007
10.00 Uhr Freiluftgottesdienst auf dem
Hohrainbuck feiern unter Mitwirkung des
Männergesangvereins und des Posau-
nenchores.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Lukas 10,16

Christus spricht zu seinen Jüngern:
Wer euch hört, der hört mich; und wer
euch verachtet, der verachtet mich.

Montag, 11.06.2007
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 12.06.2007
20.00 Uhr Bastelkreis
10.45 Uhr Seniorenausflug nach Breisach
mit Rheinschifffahrt. Abfahrt vor der Kir-
che. Unkostenbeitrag 15,– Euro.

Mittwoch, 13.06.2007
9.30 - 11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
19.00 Uhr Gemeindewahlausschuss
20.00 Uhr Sitzung des Ev. Kirchenge-
meinderats in der Bibliothek

Donnerstag, 14.06.2007
18.00 Uhr Bubenjungschar
20.30 Uhr Bibel- und Gesprächskreis,
Thema: “Geöffnete Augen” Markus
8,22-26

Freitag, 15.06.2007
16.30 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.45 - 18.00 Uhr Flötenchor
19.30 - 21.15 Uhr Jubi Treff! Thema: “Su-
chen und finden”

Öffnungszeiten des Pfarramts (im Gemein-
dehaus, Hauptstr. 44): Tel. 07663/12 38
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und

14.30 – 17.00 Uhr

internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de
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Aktuelle Termine
Dienstag, 12.06.2007
16.30 Uhr Gemeindehaus St. Ste-
phan: Probe des Kinderchors
16 - 18 Uhr Kindergarten, Kaiserstuhl-
straße: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
Mittwoch, 13.06.2007
10 - 12 Uhr Gemeindehaus St. Ste-
phan: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe

Gemeindeausflug nach Straßburg
am 21. Juli 2007
Auch in diesem Jahr brechen wir wie-
der zu einem Gemeindeausflug auf.
Unser Reiseziel ist diesmal Straßburg
und zum Abschluss eine Ferme Auber-
ge in den Vogesen. Folgendes Pro-
gramm ist vorgesehen:
8.00 Uhr Abfahrt von der Kirche
10.00 Uhr Stadtrundfahrt mit dem
Schiff auf der Ill
12.00 Uhr Mittagspause (Zwei Stun-
den individuelles Programm)
14.00 Uhr Führung im Münster
16.00 Uhr Weiterfahrt über die Elsässi-
sche Weinstraße, Orbey und Wett-
steinpass zur Ferne Auberge “Glas-
born”, dort Vesper à la carte.
21.30 Uhr Rückkehr nach Bötzingen
Die Fahrt kostet inclusive Schiffsfahrt
und Führung im Münster 30 Euro. Mit-
tag- und Abendessen sind nicht im
Preis enthalten. Sie können sich an-
melden ab 12.06.2007 im Pfarramt
während der Öffnungszeiten. Bitte be-
zahlen Sie den Fahrpreis bei der An-
meldung. Anmeldeschluss ist Freitag,
der 29. Juni 2007.

Für die Fahrt sind gültige Personalpa-
piere unbedingt erforderlich.



Pfarrer Rüdiger Schulze, Hofstraße 13b,
79268 Bötzingen, Telefon: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.

Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den. Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden.
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

Winzer-Treff in Gottenheim
Wo, Wann und Was?
� Jeweils an einem Samstag von Juni

bis September um 18.00 Uhr am Was-
serhochbehälter.

� Dabei können alle anfallenden Fra-
gen, Themen und Probleme rund um
den Weinbau angesprochen werden.

� Alle Winzer, Jungwinzer und diejeni-
gen, die sich für den Weinbau interes-
sieren, sind herzlich willkommen!

� Wir freuen uns über eure rege Teilnah-
me ...

Erster Termin ist
Samstag, der 09.06.2007.
Aktuelle Informationen für Rebschutz und
Pflanzenbau

� im Schaukasten an der Winzerhalle,
Umkircherstr. 3

� im Internet: www.kirchberg-weine.de
� Info-Telefon für den Tuniberg:

01805/19 71 97 20

gez. Der Vorstand der WG Gottenheim

Staatliches
Weinbauinstitut Freiburg

Blankenhornsberger Maschinenvor-
führung
Das Staatliche Weinbauinstitut Freiburg
lädt alle Winzerinnen und Winzer am
Dienstag, 12. Juni 2007 von 13.30 bis
17.00 Uhr zur 17. Maschinenvorführung
auf den Blankenhornsberg ein.

Programm
13.30 Uhr Beginn der Veranstaltung
13.40 bis 16.30 Uhr Vorführung von Gerä-
ten zum Entblättern, für Maschinenlese
und Maschinen für Querterrassen (Bö-
schungsmäher, Terrassenlaubschneider,
Pflanzenschutzgeräte und Steillagenein-
satz)
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

� � �
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Der SV Gottenheim sagt Danke!
Der Sportverein Gottenheim sagt allen
teilnehmenden Mannschaften unserer 7
Sporttage ein recht herzliches Danke-
schön für die tollen und fairen Spiele, die
wir alle sehen konnten.
Mit viel Spaß und guter Kameradschaft
wurde auch trotz extremer Wetterlage
(heiß, schwül, nass und kalt) bei unseren
außersportlichen Veranstaltungen, wie
die drei Tanzabende mit den Bächlesörfer
und den beiden DJ Marc Schlatter und
Patrick Kienzle, dem Kinderschminken
von Elke Selinger und Anabella Wiloth, mit
der Hüpfburg und der Torwand der Bade-
nova schön gefeiert.
Es zeigte sich in diesem Jahr wie wichtig
und wunderbar unsere neue Pergola für
solche Feste ist.
Ein großer Dank gilt dem Deutschen Ro-
ten Kreuz, die wieder den Ers-
te-Hilfe-Dienst über unsere Festtage ein-
wandfrei durchführten.
Den Spendern unserer Pokale und Sie-
gerpreise und natürlich den vielen Helfern
und Helferinnen vor und hinter der Theke
ein herzliches Dankeschön.
Zum Schluss möchten wir allen Besu-
chern danken, die den Weg zu uns auf das
Sportgelände gefunden haben und somit
den Sportverein mit seiner Arbeit tatkräftig
unterstützten.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie alle
wieder beim nächsten Pfingstfest 2008 be-
grüßen dürfen. Vielleicht sagen Sie es wei-
ter, dass auch wir 2008 wieder sagen kön-
nen: “Danke für ein tolles Pfingstsportfest”.

Ihre Vorstandschaft des SV Gottenheim

Nachfolgend wollen wir Ihnen die Ergeb-
nisse der Turniere des 2. Sportwochenen-
des mitteilen.

Freitag, den 01. Juni
fand das Vereinsturnier statt. Insgesamt
nahmen 7 Vereine daran teil.

Platzierung:
1. Leichtathletik I
2. Jugendclub
3. Feuerwehr
4. Zeltclub
5. Männergesangverein
6. Musikverein
7. Narrenzunft
8. Leichtathletik II

Samstag, den 02. Juni
fand das große Grümpelturnier statt. Ins-
gesamt nahmen hier 24. Mannschaften
teil.

Ins Viertelfinale kamen:
1. Dutch Power
2. Da Rohr und seine Jünger
3. FC Internationale
4. Gay Point

5. Oben ohne unten nichts
6. Gunners
7. Helden der Kreisklasse
8. Barcadi-United

Das Halbfinale bestritten dann:
1. Da Rohr und seine Jünger
2. FC Internationale
3. Oben ohne unten nichts
4. Helden der Kreisklasse

Spiel um Platz 3:
Da Rohr und seine Jünger gegen Helden
der Kreisklasse: 4:2

Finale:
FC Internationale gegen Oben ohne unten
nichts: 3:0

Platzierungen:
1. FC Internationale
2. Oben ohne unten nichts
3. Da Rohr und seine Jünger
4. Helden der Kreisklasse

Wir gratulieren dem FC Internationale
zum Turniersieg und bedanken uns bei al-
len Mannschaften, die bei unserem Tur-
nier mitgespielt haben. Nach Beendigung
des Turniers wurde noch kräftig bis in die
frühen Morgenstunden gefeiert.

Sonntag, den 03. Juni
fand unser traditionelles F-Jugend-Tur-
nier statt. Insgesamt waren 16 Mann-
schaften gemeldet.



Platzierung:
1. SC Holzhausen
2. SV Opfingen
3. SC Mengen
4. FC Bad Krozingen I
5. JSG Simonswald
6. FV Herbolzheim
7. FC Bötzingen
8. Tus Oberrotweil
9. SC Eichstetten
10. Riegeler SC
11. SG Freiburg-Landwasser
12. VfR Umkirch
13. SV Munzingen
14. SV Gottenheim I
15. FC Bad Krozingen II
16. SV Gottenheim II

Ein Highlight für alle Spielerinnen und
Spieler war die Siegerehrung mit der Po-
kalvergabe. Vom 1. bis zum 16. Platz er-
hielt jeder Verein in Größen abgestuft ei-
nen Pokal.

Vorschau auf die Spiele des SV Gotten-
heim
Samstag, 09.06.07
F-Junioren Turnier in Wasenweiler,
13.00 Uhr
Damen - SC Hofstetten - SV Gottenheim,
18.00 Uhr
Sonntag, 10.06.07
A - SG Gottenheim/Bötzingen - SG Bahlin-
gen, 16.30 Uhr

Samstag, 16.06.07
C - SG Untermünstertal - SG Gottenheim/
Bötzingen, 14.15 Uhr
A - SG Endingen - SG Gottenheim/Bötzin-
gen, 15.00 Uhr
Damen - SV Gottenheim - SG Vimbuch/
Lichtenau, 18.00 Uhr

Ergebnisdienst des SV Gottenheim
Mittwoch, 23.05.07
D - SV Gottenheim - SV Gündlingen 2:4
A - SG Pfaffenweiler -
SG Gottenheim/Bötzingen 4:1

Freitag, 25.05.07
I - FC Teningen 2 - SV Gottenheim 1:2

Samstag, 02.06.07
Damen II - SG Gottenheim/Merd. -
SG Wyhl 4:0

Sonntag, 03.06.07
II - SG Freiamt/Ottoschwanden -
SV Gottenheim 6:1
I - SG Freiamt/Ottoschwanden -
SV Gottenheim 3:1

In den ersten paar Minuten agierte der SV
Gottenheim sehr motiviert. Nach ca. 5 Mi-
nuten hätte der ansonsten gute Schieds-
richter auf den Elfmeterpunkt zeigen kön-
nen. Benjamin Matt wurde beim Schuss
innerhalb des Strafraumes behindert und
hatte keine Chance den Ball sauber zu
spielen - der Pfiff blieb jedoch aus. Nach
ca. 10 Minuten verlor der SV Gottenheim
völlig den Faden und musste innerhalb ei-
ner Viertelstunde 3 vermeidbare Treffer
hinnehmen. Die Mannschaft rappelte sich

aber auf und spielte fortan auf das Tor der
Heimelf. Florian Stelzer erzielte nach
schönem Dribbling den Anschlusstreffer.
Weitere gute Tormöglichkeiten blieben
ungenutzt. Mit diesem Rückstand gingen
wir in die Halbzeit.

Im zweiten Abschnitt hatte der SV Gotten-
heim weiter das Heft in der Hand und erarbei-
tete sich zahlreiche Möglichkeiten - leider
ohne Erfolg. Die Heimelf spielte nur noch auf
Konter und konnte froh sein, dass ihr Torwart
einen glänzenden Tag erwischte.

Fazit: Ärgerliche und unnötige Niederlage,
da man das Spiel über 70 Minuten be-
stimmte und gute Tormöglichkeiten hatte.
Eine Viertelstunde besiegelte letztendlich
diese Niederlage und somit eine bessere
Platzierung in der Tabelle.

Liebe Zuschauer und Fans des SV Got-
tenheim,
vielen Dank für die tolle Unterstützung in
dieser Saison. Wir haben uns nach dem
tollen Start alle mehr erhofft. Leider konn-
ten wir in der Rückrunde den guten Lauf
der Hinrunde nicht wiederholen. Am Ende
sprang für uns Platz Nr. 5 heraus!! Vor der
Saison hätte man das sicherlich nicht für
möglich gehalten...!

Ich glaube, dass wir dennoch nicht ent-
täuscht haben und die Mannschaft insge-
samt eine gute Entwicklung genommen hat.

Bitte unterstützen Sie uns auch in der
kommenden Saison tatkräftig.

Ein Dankeschön möchte ich auch an der
Stelle an unsere scheidenden Wirtsleute Pe-
tra und Klaus Schneider richten, wir werden
Euch vermissen! Besonderen Dank auch an
Stefan “Calli!” Wenz und Bernd Wohleb für
die gute Zusammenarbeit.

Trainer SV Gottenheim
Fredy Ludwig

Spielverlegung: gem. Mannschaft U18
Das Spiel in Neuenburg wurde auf Sams-
tag, den 16.6.07, Spielbeginn 9.30 Uhr,
verlegt.

Weitere Spiele der Jugend Spielge-
meinschaften Gottenheim/Umkirch
Junioren U14 am Di. 12.06.07
um 15.00 gegen Hochdorf und
Juniorinnen U16 am Mi. 13.06.07
um 15.00 Uhr in Hinterzarten/St. Märgen

Spielergebnisse:
gem. Mansch. U18 gegen Bötzingen
unentschieden 3:3
Juniorinnen U16 gegen Mengen
unentschieden 3:3
Junioren U14 gegen Breisach 4:2

Viel Erfolg bei Euren weiteren Spielen.
Eure Jugendwartin

Verein zur Förderung
umweltgerechter Verkehrs-
planung Dreisam - Tuniberg -
Kaiserstuhl (VLO) e.V.
Gottenheim

EinladungzurGeneralversammlung2007

Datum: Mittwoch, 13. Juni 2007
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Gottenheim, Gasthaus Krone

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Protokollführers
3. Bericht des Vorstands
4. Verlesung des Protokolls der letzten GV

vom 07.04.2006
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstands
8. Wahl des 2. Vorstands
9. Wahl des 3. Vorstands
10. Wahl des Schriftführers
11. Wahl der Beisitzer
12. Wahl der Kassenprüfer
13. Satzungsänderung
14. Aktueller Stand der Diskussion und

des Verfahrens
15. Ergebnisse der Verkehrszählung im

April 2006
16. Verschiedenes

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner
des VLO,
hiermit möchten wir Euch herzlich zur
diesjährigen Generalversammlung des
VLO einladen. Dieses Jahr stehen wieder
Wahlen an. Danach wollen wir über eine
Satzungsänderung beraten und über den
derzeitigen Stand der Planung für den 2.
Abschnitt der B 31 West Neu berichten
und diskutieren. Dazu werden auch die Er-
gebnisse unserer Verkehrszählung im
April 2006 und daraus zu ziehende
Schlussfolgerungen vorgestellt.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil-
nahme.

Mit freundlichen Grüßen
der Vorstand

Generalversammlung
Liebe Frauen!
Zu unserer diesjährigen Generalver-
sammlung laden wir Sie ganz herzlich ein
am Donnerstag, den 14. Juni 2007 um
20.00 Uhr ins Gemeindehaus St. Stephan.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der letzten Generalversamm-

lung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
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5. Bericht der Kassenprüfer & Entlastung
des Gesamtvorstandes

6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes

Eingeladen sind alle Mitglieder sowie
Freunde und Gönner der Frauengruppe.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr
freuen.

Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft

Liebe Musikfreunde!
Liebe Gottenheimer!
Am Ende des Monats feiern wir unser
125jähriges Jubiläum. Bereits ab Montag
(11.6.07) können Sie unsere interessante
Festschrift in den nachfolgenden Ver-
kaufsstellen zum Preis von 2,– Euro er-
werben.

Rathaus - Bürgerbüro
Volksbank Breisgau-Süd e.G.
Storchen-Apotheke
Sparkasse Staufen-Breisach
Bäckerei Bayer

Sie unterstützen damit unseren Verein.

Mit musikalischen Grüßen
Lothar Dangel
1. Vorstand

Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim informiert:
Unabhängige Patientenberatung Stutt-
gart
Drei Expertinnen beraten
Seit einem halben Jahr gibt es die Unab-
hängige Patientenberatung Stuttgart. Die
Beratungsstelle gehört zu einem Modell-
verbund mit bundesweit 22 Büros, die von
den Spitzenverbänden der Krankenkas-
sen gefördert werden. Die Stuttgarter Be-

ratungsstelle befindet sich in der Träger-
schaft des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg. Sie steht allen Rat su-
chenden Menschen - auch unabhängig
von einer VdK-Mitgliedschaft - für kosten-
lose Auskünfte zur Verfügung.
Insbesondere will das dreiköpfige Bera-
tungsteam, das sich aus einer Juristin, ei-
ner Pflegewissenschaftlerin und einer So-
zialarbeiterin zusammensetzt, die Patien-
ten darin unterstützen, sich eigenständig
und gut informiert im Gesundheitswesen
zu bewegen. Deshalb gibt es Beratung
beispielsweise über Krankheitsbilder, Be-
handlungsmethoden, Therapien, Präven-
tionsmaßnahmen und Leistungsanbieter.

Unabhängige Patientenberatung Stutt-
gart, Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart,
Telefon 07 11/2 48 33 95, Fax 07 11/2 48
44 10, stut tgart@unabhaengi-
ge-patientenberatung.de (ÖPNV: Halte-
stelle “Olgaeck”)

Anton Sennrich, Tel.: 63 73
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Auskünfte und Anmeldungen:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,
79268 Bötzingen, Telefon 07663/93 10
20, Fax: 07663/93 10 33, e-Mail:
cornelia.jaeger@boetzingen.de, Internet:
www.vbwboetzingen.de

DASTHEATERFREIBURGUNTERWEGS
Das Theater Freiburg und die örtliche Ver-
trauensstel le der Thea-
ter-Besuchergemeinschaft Bötzingen,
das Volksbildungswerk Bötzingen laden
zu einem unterhaltsamen Informations-
abend über die kommende Theatersaison
2007/2008 ein.

Am Donnerstag, 21. Juni 2007, 19.30
Uhr, wird in der Festhalle Bötzingen,
Hauptstraße, bei freiem Eintritt ein Pro-
gramm für alle Interessenten des Thea-
ters Freiburg und der Mitglieder der Thea-
terbesuchergemeinschaften geboten.
Die Operndirektorin Dominica Volkert und
der Organisationsleiter Wolfgang Schrö-
der werden das Theaterprogramm der
neuen Spielzeit 2007/2008 vorstellen und
kommentieren.
Für den musikalischen Rahmen sorgen
� Yaroslava Vikhrova, Mezzosopran,
� und der Bariton Bon-Gang Gu.

� Am Klavier begleitet Kapellmeister
Clemens Frick.

Die Veranstalter freuen sich über eine
rege Teilnahme aus der Bevölkerung.

Folgende Kurse beginnen:
Bötzingen:
607.130 Kochen “Kinder”-leicht für
Kinder von 6 - 8 Jahren mit ihren Ma-
mas (Omas, Tanten ....)
Montags, ab 11.06.2007,17.00 -19.00
Uhr, 3 x, Realschule, Raum 001 (Schulkü-
che)
NEU IM PROGRAMM
505.050 Outlook-Einführungskurs
Dienstags. ab 12.06.2007, 18.30-21.30
Uhr, 2 x, Realschule, Multimediaraum, 2.
OG, Raum 203, max. 10 Teilnehmer

613.090 Filzen für Kinder von 6 -10 Jah-
ren für Anfänger
Donnerstags, ab 14.06.2007, 15.00-18.00
Uhr, 2 x, Realschule, Raum 001 (Schulkü-
che) - voll belegt -

613.092 Filzen für Kinder von 6 -10 Jah-
ren für Anfänger
Freitags, ab 15.06.2007, 15.00-18.00 Uhr,
2 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche)

302.250 Aqua Aerobic im Schwimmbad
Bötzingen
in Kooperation mit der Gemeinde Böt-
zingen
Samstags, zwischen 15.00 und 16.00 Uhr,
Dauer: 30 Minuten, vom 18.06.2007 bis
08.09.20071 Treffpunkt: Bötzingen,
Schwimmbad, Treppe Nichtschwimmer-
becken.
Die Gebühr ist im Eintrittspreis für das
Schwimmbad enthalten!

Felsklettern - Einsteiger-Kletterkurs
am Gfällfelsen in Oberried
Eintägig, Samstag, 16.06.2007:
302.420 Kinder von 9-14 Jahren:
7.45 - 13.30 Uhr
302.430 Jugendliche/Erwachsene:
7.45 - 13.30 Uhr

Zweitägig, Samstag/Sonntag,
16.06./17.06.2007:
302.440 Kinder von 9-14 Jahren:
7.45 - 13.30 Uhr

302.450 Jugendliche/Erwachsene:
7.45 - 13.30 Uhr
Treffpunkt bei Oberried, Bushaltestelle
Schneeburg (genaue Beschreibung siehe
Programmheft)



Vom Aussterben bedrohte
Vogelart wurde wieder im
Gottenheimer Rebberg ange-
siedelt

In diesem Jahr konnten erstmals drei brü-
tende Wiedehopf-Paare im Gottenheimer
Rebberg beobachtet werden. Vergange-
ne Woche wurden die Jungvögel in ihren
Brutkästen, die in alten Weinberghütten,
so genannten Rebhisli untergebracht
sind, von Christian Stange beringt. Der
Biologe betreut ein grenzüberschreiten-
des Interreg-Programm am Kaiserstuhl,
Tuniberg, im Elsass und in der
Nord-West-Schweiz, das die Wiederan-
siedlung des Wiedehopfs zum Ziel hat.
Am Kaiserstuhl konnten inzwischen circa
70 Paare wieder angesiedelt werden.
Jetzt scheint auch am Tuniberg wieder
eine dauerhafte Wiedehopf-Population zu
entstehen.
Der Wiedehopf ist in vielfacher Hinsicht
ein besonderer Vogel. Charakteristisch
sind seine aufgestellte Federhaube und
sein dreisilbiger Ruf, der dem Ruf des Ku-
ckucks ähnelt. Auffallend ist auch der
unangenehme Geruch, den die Weibchen
und die Jungen absondern, um Nestfein-
de wie Marder, Füchse, Hunde oder Kat-
zen abzuwehren. Darüber hinaus ist der
Vogel mit der Federnhaube auch ein aus-
gezeichneter Flieger – im Spätsommer
tritt er seinen Weg ins tropische Afrika an,
legt dabei mehrere Tausend Kilometer zu-
rück. Im März oder April kehrt er aus sei-
nem Winterquartier nach Europa zurück.
Der Lebensraum des Wiedehopfs reichte
früher vom Mittelmeer bis an die Ostsee.
Auch in Baden-Württemberg war der im-
posante Vogel überall zu finden. Seine
Bruthöhlen legte er gewöhnlich in Bäumen
oder Mauern an, aber auch am Boden,
etwa unter Steinen. Streuobstwiesen wa-
ren bevorzugte Lebensräume des Wiede-
hopfs wie auch Weinberge mit ihren ver-
streuten Baumbeständen.
Bis in die 70er Jahre war der Wiedehopf
überall in Baden-Württemberg in klimatisch
begünstigten Lagen als Brutvogel zu fin-
den. Doch von den circa 200 Paaren um
1960 waren in den 90er Jahren nur noch 20
Paare übrig. Auch am Tuniberg und am
Kaiserstuhl war der Wiedehopf so gut wie
ausgestorben. Schuld daran waren vor al-
lem die veränderten Naturräume zum Bei-
spiel durch Rebflurbereinigungen in den
80er Jahren. Alte Bäume wurden gefällt,
Rebgassen gerodet, Straßen asphaltiert.
Dem Wiedehopf kamen seine Bruthöhlen
und ein Großteil seiner Nahrung abhanden.
Der Vogel ernährt sich vor allem von Maul-
wurfsgrillen und Erd-Raupen, die ebenfalls
in ihrem Bestand dezimiert wurden.
Anfang der 90er Jahre wurde der vom Aus-
sterben bedrohte Wiedehopf ins Arten-
schutzprogramm von Baden-Württemberg
aufgenommen. Im Rahmen eines von der

EU geförderten Interreg-Programms hat
sich der Biologe Christian Stange die Wie-
deransiedlung des Wiedehopfs in der Regi-
on am Oberrhein zum Ziel gesetzt. Unter-
stützt wird er dabei von ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern aus NABU und
BUND. So betreut Franz Nagel vom NABU
die Nistkästen, die in Rebhäuschen am Tu-
niberg für den Wiedehopf eingerichtet wur-
den. Insgesamt 15 Kästen wurden am Tu-
niberg aufgehängt. Im vergangenen Jahr
wurden erstmals zwei brütende Wiede-
hopf-Paare am Tuniberg beobachtet. Der-
zeit sind von den 15 Brutkästen am Tuni-
berg drei besetzt. Alle drei sind auf Gotten-
heimer Gemarkung. „Die Wiedehopfe be-
finden sich gerne in Rufweite zueinander“,
erklärt Christian Stange dieses Phänomen.

Heute gibt es im ganzen Bundesgebiet
noch circa 400 Wiedehopf-Paare insge-
samt. In Baden-Württemberg beschränke
sich das Vorkommen des Vogels auf den
Kaiserstuhl und den Tuniberg, weiß Stan-
ge. In Bayern ist die Vogelart bereits aus-
gestorben.

Vergangene Woche hat Christian Stange
die Jungvögel in den Gottenheimer Brut-
kästen beringt. Stange ist als ehrenamtli-
cher Mitarbeiter der Vogelwarte Radolfzell
dazu beauftragt. Die Jungvögel im Reb-
häuschen von Karl Wiloth sind circa drei
Wochen alt, gut genährt und kurz davor
auszufliegen. Von 10 Eiern, die das Wie-
dehopf-Weibchen ausgebrütet hat, sind
aus acht Eiern Vögel geschlüpft. Vier da-
von konnten genug Nahrung erwischen,
um Flügge zu werden, die anderen sind
gestorben. Bei der Arbeit in den Reben hat
Karl Wiloth schon oft einen Wiedehopf aus
der Nähe beobachtet. Er sei ein Tier-
freund, betont der Winzer, und so habe er
sofort zugestimmt, als er gefragt wurde,
ob in seinem Rebhäuschen ein Brutkasten
eingerichtet werden kann.

Nur circa ein Drittel der Vögel, die sich im
Herbst auf den Weg nach Afrika machen,
kehrt im Frühjahr wieder in sein Revier zu-
rück. Der Bestand am Tuniberg, betont
Stange aber, sei dennoch gesichert. In Zu-
kunft, glaubt der Biologe, wird es wieder
dauerhaft und jedes Jahr mehr Wiedehop-
fe am Tuniberg geben.

Bundesagentur für Arbeit -
Agentur für Arbeit Freiburg

Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium
Deutsch-französische Berufsberatung
im BIZ
Am Mittwoch, 13. Juni, informieren fran-
zösische Berater im Berufsinformations-
zentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in
Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur
des regional wichtigsten Nachbarn.

Frankreichinteressierte können sich wahl-
weise in deutscher oder französischer
Sprache individuell beraten lassen (Ter-
minreservierung Tel.: 0761/2 71 02 64,
Fax: - 4 65, e-mail: Freiburg.biz@arbeits-
agentur.de). Französische Berufsberater
kommen einmal im Monat in das Freibur-
ger BIZ.

Einladung zum Grillfest

Helfen Sie uns zu helfen!
Die Hundeschule Kohne veranstaltet ihr
diesjähriges Benefiz-Grillen am 17. Juni
ab 13.00 Uhr auf dem Gelände der Hun-
deschule im Stadtteil Rieselfeld.
Sie sehen eine Obidience-Vorführung des
Hundevereins Endingen.
Anmeldung bitte unter 0761/47 11 44 oder
www.info@hundeschule-kohne.de
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Mit “EFFEKT” erziehen

erziehen beim Deutschen Roten Kreuz,
Kreisverband Freiburg, Rimsinger Weg 15
(Haid) findet ein Elternseminar “Mit Effekt
erziehen” statt. Ab Montag, den 18. Juni,
an 5 aufeinanderfolgenden Abenden je-
weils von 20 - 22 Uhr erhalten Eltern Infor-
mationen und die Möglichkeit des Austau-
sches darüber, wie Eltern das Selbstver-
trauen des Kindes stärken, mit schwieri-
gen Erziehungssituationen umgehen und
Stress im Erziehungsalltag besser bewäl-
tigen können. Anhand eines Problemlöse-
dialoges erfahren Eltern in fünf prakti-
schen Schritten, wie sie gemeinsam mit
dem Kind Probleme im Alltag lösen kön-
nen.
Der Kurs kostet 50.– Euro für Einzelperso-
nen / 80.– Euro für Paare und wird durch-
geführt von Dipl. Sozialpädagogin Gianna
Fierravanti. Anmeldung unter 0761/8 85
08-6 43.

Es gibt Pflichten, die gehen
uns alle an. Blutspenden ge-
hört dazu!

Für die Blutspendeaktion

am Mittwoch, 27. Juni 2007,
15.30 - 19.30 Uhr in Gottenheim,

in der Schule, Schulstraße 15

sucht das Deutsche Rote Kreuz dringend
Blutspenderinnen und Blutspender.

Täglich, stündlich geraten Menschen
durch Unfälle und Krankheiten in Gefahr.
Das oftmals bedrohte Menscheleben
kann vielfach nur deswegen gerettet wer-
den, weil Blutkonserven jederzeit und in
ausreichender Menge bei den
DRK-Blutspendediensten abrufbereit
sind.

Damit die Blutversorgung rund um die Uhr
gewährleistet werden kann, ist das Deut-
sche Rote Kreuz auf die Menschen ange-
wiesen, die es als ihre Pflicht ansehen, re-
gelmäßig Blut zu spenden und somit Men-
schenleben zu retten.

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch
zwischen 18 und 68 Jahren. Erstspender
bis zu 60 Jahre müssen in sehr gutem Ge-
sundheitszustand sein. Wer jemals an ei-
ner Malaria oder Hepatitis C erkrankt war,
darf nicht spenden.

Seit 40 Jahren Blutspendeaktion in
Gottenheim!

Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen, bei
allen Fragen zum Blutspenden, unter
der Nr. 0800/1 19 49 11 von Montag bis
Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr kosten-
frei zur Verfügung.

Warenbörse “Zu verschenken”

� Kindergitterbett 70 x 140 cm mit Ma-
tratze und Bettzeug, Tel.: 5 13 06

Interessenten an den oben genannten
Gegenständen können sich direkt an den
“Schenker” wenden. Im Gemeindeblatt
werden wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände veröffentlicht.

Wer etwas zu verschenken hat, kann dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Storck, Tel.:
98 11-12, gemeinde@gottenheim.de, mit-
teilen.

Bürgermeisteramt

In einem Zigarettenautomaten ist eine
Bankkarte der PSD Bank RheinNeckar-
Saar eG stecken geblieben. Der Verlierer
soll sich bitte melden.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Stork,
Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim,
Tel.: 98 11-12.

11.06.2007
Anna Maurer,
Waltershofer Straße 3 79 Jahre

14.06.2007
Theresia Huber,
Carl-Frey-Straße 14 80 Jahre
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